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Zum Abschluß der taktisch interessanten Manöver im Toggenburg fand

am 24. September 1936 zwischen 10 und 12.30 Uhr das Defilée der 6. Division

auf der großen, ebenen Wiese neben der Straße Niederstetten-Henau statt.

Rund 25 000 Mann der verschiedenen Waffengattungen marschierten während

zweier Stunden vor dem Chef des Eidgenössischen Militärdepartementes,

dem Übungsleiter Oberstkorpskommandant Miescher und dem

Divisionskommandanten Lardelli vorbei. Vor der Ehrentribüne, auf der sich unter

anderm Alt-Bundesrat Häberlin und Bundesrat Baumann befanden, hatten

die höchsten Führer der Armee Aufstellung genommen, zu denen sich

auch die Yertreter ausländischer Militärmissionen gesellten (siehe obige Abbildung).

Aus der ganzen Ostschweiz waren mehr als 60 000 Zuschauer

herbeigeeilt, die dem Vorbeimarsch der Truppen trotz des nebligen Wetters

begeistert folgten. Eine besondere Note erhielt die große, vaterländische

Veranstaltung durch die mit Lautsprecher verbreitete, packende Ansprache

von Bundesrat Minger über Landesverteidigung und Wehranleihe. Dr.B.
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Anin Vdsedlnd der iadiised inisrsssanisn Manöver iin VoAASndnrA land

«ra 24. 8episinder 1936 ^wisedsn 19 und 12.39 Ddr das De/i/ss der 6. Division

anl der erolZeo. sdsnsn Vliese nedsn der 8irads Visdsrsisiisn-Denan siaii.
II u il d 2? 999 Nann der versedisdensnV^allenAaiinnAsn inarsedisrienwadrsnd

xw«der Linnden vor dsnr (drei des Did^enössisodsn Nidiardeparisineniss,

dein DdnnAsIsiisr Ddsrsîdorpsdorninandani Niesedsr nnd dsirr Divisions-

doinrnandanien Dardsld vordsi. Vor der Ddreniridnns, aul der sied nnier

andsrin sVIl-Dnndesral 11 äderiio u o d Dnndssrai Laninann delanden, daiien

dis döedsisn Dndrer der Urines VulsielInnA Asnoininsn, /u dsirsir sied

sued die Vsrirsier ansländisodsr Nidiärinissionsn Aesellisn ^sisde odi^e /Vddil-

dnnZ). Vns der Asn^sn Dsisodwsi^ waren inedr als 69 999 Ansedausr

derdei^esili, die dein Vordsirnarsed der drn^sn iroiê! des nsdliAsn betters

dsAöisisii lol^isn. Dine dosondsrs Vois erdisli die Arodo, vaierländiseds

VsransialinnA dnrod die inii Danisprsedsr vsrdrsiisie, paedends Vnszzraods

von Lnndesrai NinAsr irder DandesvsrisidiAnnA nnd Msdrsnlsids. i)r. Z.
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WALTER F. F EHR ST„ LEONHARDSTRASSE 17

VORM, FEHR & MOOSHERR ST. GALLEN

HÄNDIÖPFE8E1 EN

AUS EIGENER WERKSTATT

STÄNDIGE AUSSTELLUNG

DETAIL-VERKAUF

TÖPFERWERKSTATT
8LUMENTHÂL- SCHLATTER

ST. GALLEN W A S S E RG AS S E 3 0

TELEPHON-NUMMER 61.80
ST.GALLER MIK
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GESTALTUNG VON
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MODERNEN TECH-
NIK,SOWIEAUSFEM
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ATELIER UND WERKSTATT FGRTV/T A T CHL I

WALTERVOGELkleinbergstrn'
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Ein Sgraffito

Im Herbst 1934 hat der St. Galler Maler Walter Vogel die
Ostwand seines Ateliers an der Kleinbergstraße init dem
hier abgebildeten Sgraffito geschmückt. Die Liegenschaft
„zum Acker", auf der sich das Atelier befindet, lieferte das
Sujet : den jungen Bauern, der mit Roß und Stier das Feld
pflügt, und den Alten, der mit der Egge die von Kraft und
j ugend aufgewühlte Erde einebnet und zur Saat bereitet.
Das Sgraffito, das in seiner Wirkung der Wandmalerei nahe
steht und besonders in der Monumental-Ornamentik der
Renaissance häufig verwendet wurde — aufSchweizerboden
ist es hauptsächlich im Tessin und in Graubünden zu finden
_ erfordert eine besondere Technik. Ähnlich wie beim
H olzschnitt wird die Zeichnung aus dem Untergrund, dem
noch feuchten Mauerputz, herausgekratzt, wobei je nach
Zahl und Farbe der übereinanderliegenden Putzschichten
zwei- oder mehrfarbige Wirkungen erzielt werden. Beim
vorliegenden Werk handelt es sich um ein dreischichtiges
Sgraffito: die unterste Schicht ist schwarz; die mittlere
rot-braun (in der Abbildung grau); der weiße, leicht gelblich
getönte Außenputz endlich wurde für die belichteten Stellen
ausgespart. In der Detailaufnahme lassen sich die drei
Schichten deutlich unterscheiden. Mit diesem Sgraffito ist
St. Gallen um ein Kunstwerk reicher geworden ; zudem
um eines, das in einer selten mehr geübten, weil selten mehr
wirklich gekonnten Technik ausgeführt ist. Möge der Putz
allen Wettern trotzen _ denn solange trotzt ihnen auch
das Werk Dr. M. G.

95

I5îi»

Im Derlrst 1934 lrat der 8t. Daller Naler IDtt/tsr DoZel dis
Dstrvand seines Ateliers -ni der XleinlrsrAStralle mit dem
liier alrAslrildsten 8AraIIrto ^vselrinnolrt. Die DisASNselralt
,,^nm ^.elrer", anl der sielr das violier lrelrndot, ìielsrts das
Ln^sî: den jnn>ren Dauern, der mit Doll nnd 8tier das Deld
pllnAt, rmd den ^.Iten, der mit der D^e dis von Dralt nnd
4 u^end snlAsrvnlrlts Drde einslrnvt nnd s^nr 8aat ìroreitst.
Das 8AraIIrto, das in seiner^Virìnn^ der Vsndmalersinalre
stelrt nnd lresonders in dor Nonumental-Drnainentile der
DenaissaneelränlrA verne endet rvurde — anI8elrrvsDorlzodsn
ist es lranptsäelrlielr im Dessin nnd in Dranlründen ^n lrnden
— erlordert eine besondere Deânilc. -àlrnlielr vie lreim
Dol^selrnitt rvird die ^eielrnnnA -rus dom DnterArnnd, dem
noelr leueìrten Nsnerpnt^, lreransAklcrat^t, rvolrei ^jo naelr
^alrl und Darlre der nlrereinandeilieAkndon Dntssolrielrtsn
?rvei- oder meirrlarlri^e ^irlenn^en erhielt rverden. Deim
vorlis^enden îerle Irandelt os sielr nm ein droiselrielrtiAes
Zßrakktv: die unterste 8elrielrt ist solrvsrs; die mittlere
rot-ìrrann ^in <ler -X lrliild on-r ^ran); der wedle, loivlrt Asllzliolr
getönte ^.nllenpntî? endliolr wurde lirr die lrslielrteton 8tellen
ausgespart. In dor Detailaulnalrirre lassen sielr die drei
8elriolrten dentlielr nnterselreiden. Nit diesem 8grallrto ist
3t. Hallen nm ein Dnnstwoà reiclrer geworden ; sîndsm

nm eines, das in einer selten melrr gsnlrten, weil selten melrr
vvirlrlielr gslronnton Deolrnilc ansgelnlrrt ist. Nöge dor !9rt/.
allen wettern trotzen — denn solange trotzt ilrnen anvlr
das îsrlc! t)r. M. <?.
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389

DAS TELEPHON FÜR BRENNMATERIALIEN

üäX KÄLLI KÜHLEM

Städtisches Lagerhaus

Davidstraße 42

Möbellagerung

Kabinenvermietung

Schweiz. Unfall-und Haftpflicht-
Versicherungsanstall in Zürich

Gegründet auf Gegenseitigkeit Anno 1894

Unfall-, Haftpflicht-
Wasserschaden-

linbruchdiefostahl-

Automobil-

Kasko -Versicherungen

Mittelstand-Krankenversicherung

GENERALAGENTUR

A. ZÖLLIG-ROHNER &. CO
ST. GALLEN NOTKERSTRASSE 14 TEL. 22.04

SKI
Skistöcke Seehundsfelle

Schlittschuhe Davoserschlitten

in nur besten Qualitäten

WILHELM FEHR

vormals P. W. Steinlin St. Gallen

Rorschacherstraße 1 - 5 Telephon 10.41

RITTER & CO.
St. Gallen zum Freieck Speisergasse 12 Papiere und Schreibwaren
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Hug- & Co
zum Schweizer M u s ik h a u s

Ecke Mult ergas se- Sp italgas se

St. Gallen

F Iii gel Pianos Harmoniums
Großes Lager. Nur Marken erster
Provenienz. Haupt-Vertreter der besten
Schweizer Marken

Beprodnktions -Pianos „Mignon"
Natürliche Wiedergabe des Klavierspiels
großer Meister. Wird bereitwilligst
vorgeführt, ohne Kaufzwang.

<»rolle» Mnsikalienlager
Wöchentlich ergänzt durch Novitäten.

Großes und reichhaltiges

Instrumentenlager
an Streich-, Holz- und Blech-Instrumenten.

Handorgel- und Mundilarinon ika-SLager
gut assortiert.

Best eingerichtete Werkstatt
für Flügel-, Piano- und Harmonium-

Reparaturen und -Polituren.

Allein-Vertretung des echt englischen

Grammophons „His Master's Voice"

sowie der

weltberühmten „Marcon i"-Badio- und
Badio-Grammophon-Apparate

Die naturgetreue Wiedergabe der menschlichen

Stimme. Prachtvolle
Orchesteraufnahmen. Großes Plattenlager, darunter
die weltbe rühm ten Aufnahmen von

Kreisler, Menuhin, Busch, Casals, Fischer,

Schnabel, Cortot etc.

\ ^

/'V

.W- /

W
-

'XV

ta Tf;
-4's'A-

..V i

W V
j/ V-

ar
SR#

":ß%*
m

TAPETE N
GROSSE AUSWAHL
REICHHALTIGSTE SONDERKOLLEKTIONEN

EIGENES, GEÜBTES

TAPEZIERER
-PERSONAL

R.HEUSSER
TAPETENGESCHÄFT

WEBERGASSE 8 TELEPHON 108

ST. GALLEN

Photo nach Seite 96 H. Leibacher
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*

Mein guter Stern
J o h a n il e s S t ä g e r

Seh' ich dich Kind oft lange nicht,

Wenn du aus meinem Blick entschwunden:

Ich bleibe unsichtbar verbunden

Mit dir in froher Zuversicht.

Und bist du, Holde, mir auch fern,

Und geh' ich einsam durch die Tage:

Dein Bild ich tief im Herzen trage,

Du bleibest stets mein guter Stern

Und wie nach düstrer Tage Grau

Uns Sonne wird auf unsern Wegen,

So kommst du lächelnd mir entgegen

Dann ist der Himmel wieder blau

•k.

A

M«»» s'M^Sr i »

-/ o // » /î » - « ^ / tt A I'

3sd' iâ dieil Ldnd oiì lanAS nieliî,

îsnn à ans insinsrn >!Ii<d< enlsciivvllinien:

lelr dledzs nnsiviridar verbunden

Niî dir in irobsr ^uvsrsiebî.

Ond bisd à, Holds, inir uuob bern,

Ond Aeb' iob sinsurn durob die OuAo:

Dein Lild ieb iisk iru Herren irs^o,

On bleibesi sîsîs rnein Auier 8îern!

Ond >vis nuob düsirer ?u^e Oruu

Ous Lonne >vird Alii unsern ^Ve^en,

3o boininsi à lâobelnd inir enîASAen

Oann isl der Oiininel nieder blau!
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